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Synergien ... nein, eigentlich nicht. Wenn ich unsere letzte Maturaprüfung im
Schwerpunktfach Biologie anschaue ... da kann ich genau eine einzige Frage
beantworten, nämlich die zur Enzymatik. Ansonsten habe ich keinen blassen Schimmer.
Im Chemiestudium lernt man nichts, aber auch wirklich gar nichts über organistische
Biologie und die nimmt nun mal einen sehr grossen Teil der Schulbiologie ein. Die
Kombination ist wohl ein "Klassiker", was für mich aber immer weniger nachvollziehbar
wird. Aus Sicht des Chemikers macht Mathe viel mehr Sinn und noch viel mehr Sinn
macht natürlich Physik als zweites Fach. Der Nutzen der "Hilfswissenschaft" Chemie ist
für den Schul-Biologen auch ziemlich eingeschränkt bzw. es reicht das an Wissen, was
man im Biologiestudium so mitnimmt. Wer sich Mathe zutraut, dem würde ich das auf
jeden Fall auch empfehlen!

Ich meinte das anders - die Kombination Chemie und Bio als Fachkombination im
Lehramtsstudium ist ein Klassiker. Dass ein reines Chemiestudium mit Bachelor/Master nicht
notwendigerweise viel mit Bio zu tun haben muss, ist klar.
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